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Namenspatrone 
 

Matthias wurde nachträglich 
als zwölfter Apostel anstelle 
von Judas Iskariot eingesetzt. 
Die Apostelgeschichte be-
richtet, dass nach der Him-
melfahrt Jesu durch das Los 
bestimmt wurde, wer als 
Ersatz für den Verräter in den 
Kreis aufgenommen werden 
sollte. Die Entscheidung fiel 
auf Matthias, neben dem 
auch noch Josef Barsabas zur 
Wahl gestanden hatte. Über 
das Leben des Apostels 
Matthias ist nur wenig be-
kannt. 
Es wird berichtet, dass Matt-
hias zunächst mit großem 
Erfolg in Judäa predigte. 
Danach zog er weiter in 
heidnische Gebiete, so auch 
nach Äthiopien, um dort das 
Evangelium zu verkünden 
und die Menschen zu taufen.  
Matthias starb um das Jahr 
63 wahrscheinlich in Äthio-
pien. Der Apostel soll von 
Heiden halbtot gesteinigt und 
anschließend mit dem Beil 
erschlagen worden sein. 
Seine Reliquien wurden zu 
Beginn des 4. Jahrhunderts 
von Bischof Agritius als 
Geschenk von Kaiserin He-
lena nach Trier gebracht. Sie 
befinden sich heute in der 
Eucharius-Basilika, die seit 
1127 nach Matthias benannt 
ist. Es ist das einzige Apos-
telgrab auf deutschem Bo-
den. 
 
Herzlichen Glückwunsch zum 
Namenstag am24. Februar. 

1. FASTENSONNTAG 
 

SAMSTAG, 20. Februar 
 16.00 Rosenkranz in Bubach (Wir beten für die Erstkom-

munionkinder) 
17.15 – 17.45 Feier der Versöhnung (Beichte) in Mamming 
 17.30 Rosenkranz (Wir beten für die Erstkommunionkin-

der) 
 18.00 Sonntagsmesse am Vorabend (Fam.Weikl f.+ 

Paula Rockinger)(MG:Helmut Gangkofner f.+Rosa 
Wagner)(MG:Fam.Wanninger f.+Kathi Beck)(MG: 
Fam.Michael Hubauer f.+Vater u. Opa z.Stgd.) 

 

SONNTAG, 21. Februar 
 8.00 Sonntagsmesse in Bubach (Hannelore Breu f.+ 

Mutter z.Stgd.)(MG:Geschwister Heilmer f.+Elt.) 
 anschl. Quatemberrosenkranz 

 9.30 Sonntagsmesse für alle lebenden und verstor-
benen Pfarrangehörigen (MG:Fam.Anna Maier f.+ 
Schwester Maria)(MG:Theresia Köppl m.Fam.f.+ 
Therese Sirtl)(MG:Franziska Finster f.+Schwäg. Ma-
ria Parzl) 

 13.00 Quatemberrosenkranz in Mamming 

 13.30 Kreuzwegandacht in Mamming (mitgestaltet 
vom KDFB) 

 

22.02.  MONTAG – Margareta, Isabella 
 17.45 Probe des Kindersingkreises im Kindergarten 
 19.30 Probe des Kirchenchores in der Pfarrkirche 
 

23.02.  DIENSTAG – Romana, Otto 
 14.30 Gebet und Konveniat (Treffen der Priester und 

Diakone des Dekanates) in der Kirche und dann 
im Gasthaus in Bubach 

 18.00 Schülermesse (mitgestaltet von den 4. Klassen) 
(Stiftm.f.+Maria Priller)(MG:Stiftm.f.+Martin 
Wikidal,Ehefr.u.Kinder)(MG:Stiftm.f.+Ehel.Habered
er) (MG:Resi Hiergeist f.+Rosa Wagner) 

 

24.02.  MITTWOCH – Matthias, Ida 
 8.00 Hl. Messe in Bubach (Stiftm.f.Benefiz. Bubach) 

(MG:Fam.Weikl f.+Robert Barta) 
 18.00 Kreuzwegandacht in Mamming 
 19.00 Wöchentliches Treffen für die Teilnehmer der 

Exerzitien im Alltag (Kindergarten St. Wolf-
gang) 

 



Namenspatrone 
 

Um 710 wird Walburga als 
Tochter eines vornehmen 
angelsächsischen Geschlech-
tes geboren. Von ihrem On-
kel, dem heiligen Bonifatius, 
wird Walburga schließlich 
gebeten, als Glaubensbotin 
nach Deutschland zu gehen. 
Um 750 erfüllt Walburga 
ihm diesen Wunsch und reist 
gemeinsam mit Lioba und 
Thekla nach Deutschland. 
Sie tritt zunächst in das Klos-
ter Tauberbischofsheim ein, 
bevor sie etwa zwei Jahre 
später in das von ihren Brü-
dern (Willibald und 
Wunibald) gegründete Dop-
pel-kloster Heidenheim geht. 
Nach dem Tod ihres Bruders 
Wunibald im Jahr 761 über-
nimmt Walburga die Leitung 
dieses Klosters. Unter Wal-
burgas Führung wird das 
Kloster zu einem bedeuten-
den religiösen Zentrum.  
Walburgas Wirken ist stets 
durch ihre große Überzeu-
gungskraft und Frömmigkeit 
geprägt: sie trägt viel zur 
Verbreitung des christlichen 
Glaubens bei. Walburga 
stirbt am 25. Februar 779 in 
Heidenheim. In der heute 
evangelischen Klosterkirche 
in Heidenheim sind die Grä-
ber von Walburga und ihrem 
Bruder Wunibald erhalten. 
Die Reliquien der Heiligen 
wurden jedoch schon 870 
nach Eichstätt übertragen. 
 

Herzlichen Glückwunsch zum 
Namenstag am 25. Februar. 

25.02.  DONNERSTAG – Walburga 
 17.30 Rosenkranz (Wir beten die Kranken) 
 18.00 Hl. Messe (Schwestern f.+Barbara Kölbl) (MG: 

Rosenkranzschw.f.+Rosa Wagner)(MG:Stiftm.f.+ 
Alois Johann u.Ehefr.Hedwig)(MG:Fam.Franz Eberl 
f.+Ehefrau u. Mutter) 

  anschließend gestaltete eucharistische Anbetung  

 19.30 Sitzung der Kirchenverwaltung Mamming (Pfarrhof) 
 

26.02.  FREITAG – Dionysius, Mechthild 
 7.45 Morgenmeditation in der Hauptschule (Kl. 8) 
 8.30 Hl. Messe (Johann Loichinger f.+Mutter)(MG:Sofie 

u.Rudi Firmann f.bds.+Elt.u.Geschwister)(MG:Gert. 
Seidl f.+Maria Parzl) 

 anschl.  Krankenkommunion (vormittags und nachmittags) 
 

2. FASTENSONNTAG 
 

SAMSTAG, 27. Februar 
 14.00 Gruppenstunde der Pfarrjugendgruppe „Kids 

together“ (Kindergarten St. Wolfgang) 
 16.00 Rosenkranz in Bubach (Wir beten für die Mitarbeiter 

der caritativen Einrichtungen) 
17.15 – 17.45 Feier der Versöhnung (Beichte) in Mamming 
 17.30 Rosenkranz (Wir beten für die Mitarbeiter der carita-

tiven Einrichtungen) 
 18.00 Sonntagsmesse am Vorabend (Klassenkamera-

den f.+Florian Weber)(MG:Fam.Königbauer f.bds.+ 
Elt.u.gefall.Bruder)(MG:Geschwister Schachtner f.+ 
Mutter z.Stgd.u.Großelt.)(MG:Ehefrau m.Kind.f.+ 
Albert Schuster z.Stgd.)(MG:Erika Hubauer f.+Elt. 
August u. Maria Latzko) 

 

SONNTAG, 28. Februar 
 8.00 Sonntagsmesse in Bubach (Fam.Roswitha Wie-

singer f.+Vater u.Schwester z.Stgd.)(MG:Fam.Centa 
Vilsmaier f.+Schwester Käthi Kerscher) 

 9.30 Sonntagsmesse (mitgestaltet vom Helferkreis) 
für alle lebenden und verstorbenen Pfarrangehö-
rigen (MG:Geschwister Sirtl,Hof f.+Elt.Johann 
u.Therese Sirtl)(MG:Fam.Altenbuchner f.+Gretl 
Haschka) (MG:Anita Wanninger f.+Vater 
u.Friedr.Puchinger) (MG:Fam.Zenta Forstner 
f.+Mutter z.Stgd.) 

 10.30 Feier der Taufe (Mia und Elias Zellner) 
 13.30 Kreuzwegandacht in Mamming 
 13.30 Kreuzwegandacht in Bubach 
 



 
 

Autofasten 
Misereor lädt uns ein, für 
eine gewisse Zeit bewusst 
so wenig Auto zu fahren 
wie möglich. Benutzen Sie 
Fahrrad und Füße; dies 
fördert die Fitness, schont 
den Geldbeutel und bewahrt 
Gottes Schöpfung. Steigen 
Sie um auf öffentliche Ver-
kehrsmittel oder bilden Sie 
Fahrgemeinschaften. 
Sie werden merken, um-
weltbewusst leben ist einfa-
cher als man denkt. 
 

Ein Brief an Firmen, 
die im Tschad Öl fördern! 
Im Tschad fördern neben 
asiatischen Unternehmen 
vor allem die US-Konzerne 
ExxonMobil und Chev-
ron/Texaco Erdöl. Sie tra-
gen in vielen Fällen Mitver-
antwortung für die entste-
henden Umweltschäden und 
Menschenrechtsverletzun-
gen. Schicken Sie einen 
Brief mit den Fragen und 
Forderungen unserer Part-
nerinnen und Partner aus 
dem Tschad an die Konzer-
ne, damit ein konstruktiver 
Dialog möglich wird. Der 
Brief mit angehängten 
Unterschriftslisten liegt in 
unseren Kirchen in 
Mamming und Bubach auf. 

01.03.  MONTAG – Albin 
 17.45 Probe des Kindersingkreises im Kindergarten 
 19.30 Probe des Kirchenchores in der Pfarrkirche 
 

02.03.  DIENSTAG – Karl, Agnes 
 18.00 Kreuzwegandacht in Mamming mitgestaltet 

von den Erstkommunionkindern (Gruppen 1-3) 
 19.00 Umkehrgottesdienst (Bußgottesdienst) in der 

Pfarrkirche 
 

03.03.  MITTWOCH – Kunigunde, Friedrich 
 8.00 Hl. Messe in Bubach (Fam.Jahrstorfer f.+Sohn u. 

Bruder Martin)(MG:Anna Kleeberger f.+Hilde Lau-
benbacher) 

 18.00 Kreuzwegandacht in Mamming mitgestaltet 
von den Erstkommunionkindern (Gruppen 4-5) 

 19.00 Wöchentliches Treffen für die Teilnehmer der Exer-
zitien im Alltag (Kindergarten St. Wolfgang) 

 

04.03.  DONNERSTAG – Kasimir, Rupert 
 15.00 Konferenz der Dekane der Region Landshut 

(Landshut) 
 17.30 Rosenkranz in Mamming (Wir beten um geistliche 

Berufe) – Gebet um geistliche Berufe GL 979 
 18.00 Hl. Messe (Margarete Winter f.+Elt.Reichl)(MG: 

Rosmarie Gerhager f.+Schwager Adolf u.Erich) 
(MG:Brandschadenhilfsverein Graflk.u.Umgeb. f.+ 
Franz Weber, Seemannskirchen) 

 

05.03.  FREITAG – Dietmar 
 8.00 Kinderandacht in der Pfarrkirche 
 19.00 Gebet anlässlich des Weltgebetstages der 

Frauen (Kindergarten St. Wolfgang) 
 

3. FASTENSONNTAG 
(Pfarrgemeinderatswahl) 

 

SAMSTAG, 06. März 
 16.00 Rosenkranz in Bubach (Wir beten für die Pfarrge-

meinderäte) 
17.00 – 17.30 Feier der Versöhnung (Beichte) in Bubach 
 17.30 Rosenkranz (Wir beten für die Pfarrgemeinderäte) 
 18.00 Sonntagsmesse am Vorabend (Zenta Johann 

m.Kind.f.+Ehem.u.Vater z.Stgd.)(MG:Fam.Konrad 
f.+Marianne Zinkl)(MG:Fam.Annemarie Feuerecker 
f.+Vater u.Opa)(MG:Maria Schöpf f.+Paula Rockin-
ger) 

 



Namenspatrone 
 

Johannes war der einzige 
Sohn seiner Eltern. Mit acht 
Jahren wurde er aus dem 
Elternhaus entführt und kam 
als Hirte bei einem Grundbe-
sitzer in Oropesa (Spanien) 
unter, der ihm den Namen 
„Johannes von Gott“ gab, 
da er seinen richtigen Namen 
nicht kannte.  
Mit 27 Jahren ließ sich Jo-
hannes als Soldat anwerben. 
Er kämpfte unter anderem 
mit der spanischen Armee 
gegen die Franzosen, später 
für Kaiser Karl V. von Öster-
reich gegen die Türken.  
1539 änderte Johannes sein 
Leben drastisch, nachdem 
eine Predigt des Johannes 
von Avila über Demut, 
Nächstenliebe und Beschei-
denheit tiefen Eindruck bei 
ihm hinterlassen hatte. Von 
nun an widmete er sich voll 
und ganz der Krankenpflege 
und gründete ein Jahr später 
in Granada ein Spital, das die 
Keimzelle des Ordens der 
„Barmherzigen Brüder von 
Johannes von Gott“ werden 
sollte. Die Barmherzigen 
Brüder gelten heute als be-
deutendster Männerorden für 
die Krankenpflege. 
 
Herzlichen Glückwunsch zum 
Namenstag am 8. März. 

SONNTAG, 07. März 
 8.00 Sonntagsmesse in Bubach (Cilli Heilmer f.+ 

Onkel u.Tanten)(MG:Maria Streifeneder f.+Elt., 
Schwieg.Elt.u.Schwester Erna) 

 9.30 Sonntagsmesse mit Vorstellung der Erst-
kommunionkinder für alle lebenden und ver-
storbenen Pfarrangehörigen (MG:Otto Häring f.+ 
Elt.z.Stgd.)(MG:Hilde Grydzewski f.+Mutter u. 
Verwandtsch.)(MG:Maria Wimmer, Pilberskofen f.+ 
Elt.u.Bruder Karl)(MG:Maria Allmannshofer m. 
Kind.f.+Ehem.u.Vater z.Stgd.) 

 13.30 Kreuzwegandacht in Mamming 
 13.30 Kreuzwegandacht in Bubach 
 

08.03.  MONTAG – Johannes von Gott 
 17.45 Probe des Kindersingkreises im Kindergarten 
 19.30 Probe des Kirchenchores in der Pfarrkirche 
 

09.03.  DIENSTAG – Franziska, Bruno 
 18.00 Schülermesse (mitgestaltet von den 2. Klassen) 

(Anneliese Bumeder f.+Pfr. Johann)(MG:Fam.Brandl 
Bad Füssing f.+Ludwina Viehbeck)(MG:Stiftm.f.+ 
Sabine Schachtner)(MG:Stiftm.f.+Ehel.Anna u.Josef 
Martl) 

 20.00 Sitzung des Elternbeirates (Kindergarten St. 
Wolfgang) 

 

10.03.  MITTWOCH – Ämilian, Gustav 
 8.00 Hl. Messe in Bubach (KDFB Mamming f.+ Mitgl. 

Hilde Laubenbacher) 
 13.30 gemeinsamer Seniorennachmittag 
 18.00 Kreuzwegandacht in Mamming 
 19.00 Wöchentliches Treffen für die Teilnehmer der Exer-

zitien im Alltag (Kindergarten St. Wolfgang) 
 

11.03.  DONNERSTAG – Rosine, Ulrich 
17.15-17.45 Feier der Versöhnung (Beichte) in Mamming (Pfr. 

Werner M. Heß) 
 17.30 Rosenkranz (Wir beten für die Familien) + KDFB-

Gebete 
 18.00 Hl. Messe (Fam.Eichelmann f.+Marianne Friedl, 

Carl Finkenzeller u.Verwandte)(MG:Ther.Schaefer 
f.+Ehem.,Elt.u.Schwieg.Elt.)(MG:Kath.Steinberger 
m.Fam.f.+Resi Sirtl) 

 19.00 Gemeinsamer Familienabend der MMC aus den 
Pfarreien Niederhöcking und Mamming mit Bubach 
(Landgasthof Apfelbeck) 

 



 

Klimafreundlich essen 
Misereor will uns ermuti-
gen, bewusst einzukaufen 
und zu kochen, damit wir so 
einen Beitrag zur Bewah-
rung der Schöpfung leisten. 
 
Zehn Bausteine für eine 
klimaschonende Ernährung: 
 
1. Lebensmittel energiespa-
rend zubereiten und lagern. 
2. Einkauf geschickt planen 
und unnötige Autofahrten 
vermeiden. 
3.Nahrungsmittelabfall vor-
beugen – kreativ umgehen 
mit den Resten. 
4. Viel mehr pflanzliche 
Produkte verwenden. 
5. Den Anteil an Bio-
Lebensmitteln im Einkaufs-
korb erhöhen. 
6. Saisonale Abwechslung 
genießen. 
7. Auf die Herkunft achten. 
8. Kreatives aus frischen 
Zutaten bereiten – Fertig-
produkte meiden. 
9. Unverpackte und um-
weltfreundlich verpackte 
Waren bevorzugen. 
10. Unterwegs selber ver-
pflegen. 
 

12.03.  FREITAG – Beatrix 
 7.45 Morgenmeditation in der Hauptschule (Kl. 9) 
 8.30 Hl. Messe (Ella Schicker f.+Geschwister)(MG: 

Irmg.Schmidbauer f.+Elt.u.Brüder) 
 

4. FASTENSONNTAG 
 

SAMSTAG, 13. März 
 16.00 Rosenkranz in Bubach (Wir beten für die Trauern-

den) 
17.15 – 17.45 Feier der Versöhnung (Beichte) in Mamming 
 17.30 Rosenkranz (Wir beten für die Trauernden) 
 18.00 Sonntagsmesse am Vorabend (Gerda Roglmeier 

f.bds.+Elt.)(MG:Rosmarie Gerhager f.+Vater z.Stgd.) 
(MG:Fam.Wanninger f.+Xav.Wanninger)(MG:Maria 
Schöpf f.+Rosa Wagner) 

 

SONNTAG, 14. März 
 8.00 Sonntagsmesse in Bubach (Fam.Johann Eberl f. 

bds.+Väter)(MG:Robert Streifeneder f.+Vater) 
 9.30 Sonntagsmesse für alle lebenden und verstor-

benen Pfarrangehörigen (MG:Resi Hiergeist f.+ 
Schwester u.Tante z.Stgd.)(MG:Ehefr.m.Kind.f.+ 
Karl Merthan z.Stgd.)(MG:Fam.Franz Kalup f.+Oma 
Anna Kalup z.Stgd.)(MG:Fam.Hermann Krieger f.+ 
Maria Parzl) 

 13.30 Kreuzwegandacht in Mamming 
 13.30 Kreuzwegandacht in Bubach 

 
 

 



Wir gedenken unserer lieben Ver-
storbenen der letzten 10 Jahre! 

 

Wir wollen mit diesem Gedenken jeweils 
an die Verstorbenen erinnern, die in die-
sem Zeitraum des Pfarrbriefes im Laufe 
der vergangenen 10 Jahre verstorben 
sind: 
 

24.02.2007 Georg Hierl 
(76 Jahre) 

25.02.2000 Pauline Gobmeier 
(86 Jahre) 

26.02.2008 Albert Schuster 
(79 Jahre) 

27.02.2003 Anna Eberl 
(62 Jahre) 

05.03.2007 Theresia Hengl 
(93 Jahre) 

07.03.2005 Dr. Georg Fromm 
(87 Jahre) 

09.03.2009 Karl Merthan 
(85 Jahre) 

10.03.2000 Theodor Bayersdorfer 
(78 Jahre) 

12.03.2002 Stefanie Bauer 
(71 Jahre) 

12.03.2009 Anna Kalup 
(94 Jahre) 

 

Herr, schenke ihnen die Erfüllung ihrer 
Sehnsucht in deinem Reich des Lebens. 
Amen. 
 

 

         März 
 

Wir beten mit Benedikt XVI. für die 
Weltwirtschaft: Um eine Ordnung der 
globalen Wirtschaft nach den Prinzipien 
der Gerechtigkeit, die besonders die 
Ärmsten im Blick behält. 
Wir beten mit Benedikt XVI. für Afrika: 
Für die Kirche Afrikas und ihre Aufgaben, 
zu Versöhnung und Gerechtigkeit auf dem 
Kontinent beizutragen. 

 
 

 
 
 

Weltgebetstag der Frauen 
Am Freitag, 05. März 2010 versammeln 
sich Frauen aller Konfessionen auf der 
ganzen Welt zum gemeinsamen Gebet.  
Für heuer haben Frauen aus Kamerun den 
Gottesdienstvorschlag erarbeitet. Bitte 
nehmen Sie sich als Frau Zeit zu dieser 
weltweiten Solidaritätsaktion um 19.00 
Uhr im Kindergarten. 
 

Kommunionempfang 
bei der Begräbnismesse 
Bei der Begräbnismesse (Requiem) gehen 
oft nur die Angehörigen zur Hl. Kommu-
nion, die übrigen Gottesdienstbesucher 
meinen oft, dass der Kommunionempfang 
in erster Linie für die Angehörigen be-
stimmt ist. Das ist eine Meinung, die fach-
lich so nicht zutreffend ist. 
Wer sonst bei der Hl. Messe am Sonntag 
oder auch am Werktag zur Hl. Kommuni-
on geht, und wer sich keiner schweren 
Sünde bewusst ist, darf auch bei einer 
Begräbnismesse zur Hl. Kommunion ge-
hen. Es gibt hier keine Einschränkung. 
Vielleicht kann diese Information für Sie 
hilfreich sein. 
 
 

 
 
 

Familienabend der MMC 
Die geistliche Männergemeinschaft der 
Marianischen Männer-Congregation wird 
abgekürzt mit MMC. Diese Abkürzung 
MMC lässt sich aber auch noch anders 
deuten, und zwar M für Männer; M für 

Den  
Gottesdienst feiern 

Den  
Glauben bezeugen 



mit; C für Courage im Glauben – also 
Männer mit Courage im Glauben.  
Um Pfarrer Heß zu entlasten, haben sich 
die Pfarreien Niederhöcking mit Pfr. F. 
Teetz und Mamming/Bubach mit Pfr. A. 
Wölfl entschieden, den Familienabend mit 
vorausgehender Hl. Messe jährlich ab-
wechselnd für beide Pfarreien gemeinsam 
durchzuführen. Heuer wird die Veranstal-
tung und die Hl. Messe in der Pfarrei 
Mamming sein, im nächsten Jahr wird sie 
in der Pfarrei Niederhöcking sein. 
Die Marianische Männerkongregation lädt 
alle Mitglieder und deren Ehefrauen, so-
wie die beiden Pfarrgemeinden von 
Niederhöcking und Mamming mit 
Bubach ganz herzlich ein, am Donners-
tag, 11.03.2010 um 18.00 Uhr zur Hl. 
Messe mit Zentralpräses Pfr. W. Heß in 
der Pfarrkirche St. Margareta. Von 17.15 
bis 17.45 Uhr ist bei Pfr. Heß die Mög-
lichkeit zur Feier der Versöhnung (Beich-
te) in Mamming. Nach der Messe sind alle 
eingeladen zum Familienabend im Land-
gasthof Apfelbeck. Dabei wird Pfr. Heß 
einen Vortrag halten zum Thema „Um-
bruch der Gesellschaft – Aufbruch der 
Kirche“. Es wäre schön, wenn sich an 
diesem Abend neue Mitglieder für diese 
Glaubensgemeinschaft melden würden. 
 

Gemeinsamer Seniorennachmittag 
Herr Helmut Heller hat als Seniorenbeauf-
tragter der Gemeinde einen gemeinsamen 
Seniorennachmittag angeregt, der von der 
Gemeinde Mamming, von der Pfarrei 
Mamming und weiteren Gruppierungen 
getragen wird. 
Dazu sind alle Senioren unserer Gemeinde 
am Mittwoch, 10. März 2010 um 13.30 
Uhr ganz herzlich in den Landgasthof 
Apfelbeck eingeladen. Es ist ein kurzwei-
liger Nachmittag geplant mit Kaffee und 
Kuchen, mit Musik und Sketch. 

Auch für heuer haben sich die Mitglieder 
des Helferkreises und andere freiwillige 
Helfer wieder entschieden, dass sie das 
Kuchenbacken übernehmen. 
Wer für den Seniorennachmittag einen 
Fahrdienst benötigt, kann sich dafür bei 
der Gemeinde Mamming (Tel. 93110) 
melden. 
 

Katholische Erwachsenenbildung 
(KEB) 
Die KEB lädt ein: 
 

Dienstag, 2. März 2010 

19.00 Uhr Pilsting, Pfarrheim 
Das Phänomen der Marienerscheinungen 
anhand von Lourdes und Fatima 
Referent: Johann Ammer, Pilsting 
Veranstalter: KEB, PGR 
 

Sonntag, 7. März 2010 

9.44 Uhr Innenstadt München 
Orthodoxes und Liberales Judentum 
Studienfahrt zur Ohel-Jakob-Synagoge, Mün-
chen mit Stadtführung 
Veranstalter:  Evangelisches Bildungs-

werk Regensburg 
Anmeldung: Die Synagoge wünscht eine „un-
veränderliche Teilnehmendenliste 10 Tage 
vorher“. Anmeldung daher bitte bis spätestens 
22. Feb 2010 bei der KEB im Bistum Regens-
burg, Spindlhofstr. 23, 93128 Regenstauf, 
Telefon 09402 / 94770, erwachsenenbil-
dung@bistum-regensburg.de. 
Gebühr: Fahrtkosten mit der DB 10,00 
€/Person (oder individuelle Anreise), und 
12,00 € Teilnehmerbeitrag für die beiden 
Führungen durch Synagoge und jüdisches 
München. 
 

Mittwoch, 10. März 2010 

19.30 Uhr Dingolfing, Cinema Center 
„Vision - Aus dem Leben der Hildegard von 
Bingen“ Film mit Einführung und Möglich-
keit zur Nachbesprechung 
Referent:  Heinz Hüttinger, 

Regensburg 
Gebühr: 5,00 Euro 
 
 
 
 



Sonntag, 14. März 2010 

16.00 Uhr Haidlfing, 
Pfarrkirche St. Laurentius 

Kirche und Wirtshaus: Pfarrkirche St. 
Laurentius und Gasthaus Hartmann, 
Haidlfing 
Referent: Pfr. Franz Deffner, Richard Wagner 
Veranstalter: KEB und Tourismusreferat am 
Landratsamt 
 
 

 
 
 

Frühjahrssammlung der Caritas 
Vom 01.03. – 07.03.2010 findet wieder 
die Caritas-Sammlung statt. Bitte neh-
men Sie unsere Sammlerinnen und Samm-
ler freundlich auf. Am 27. und 28. Februar 
ist die Kollekte in der Kirche ebenfalls 
für die Caritas. Ich bitte, die Sammellisten 
am 27. und 28. Februar nach den Gottes-
diensten in der Sakristei abzuholen. 
Das gesammelte Geld und die Sammellis-
ten bitte ich in der Sakristei oder im Pfarr-
büro abzugeben. Unseren Sammlerinnen 
und Sammlern sage ich schon jetzt auch 
im Namen unserer Pfarrgemeinde ein 
herzliches Vergelt´s Gott. Sie leisten, wie 
immer, einen wertvollen Dienst für die 
Nächstenliebe in unserer Pfarrgemeinde! 
Von dem gesammelten Geld gehen 60% 
an den Caritasverband Regensburg; 40% 
sind für die caritativen Aufgaben in unse-
rer Pfarrgemeinde bestimmt. 
 

Helferkreis 
In Mamming gibt es seit dem Jahr 2005 
einen Helferkreis von ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern, die allein leben-
de, ältere Menschen besuchen und Ange-
hörige von Kranken entlasten wollen. 
Es gibt mittlerweile viele professionelle 
Hilfsangebote, wie z. B. die Sozialstatio-

nen und „Essen auf Rädern“. Häufig man-
gelt es aber an mitmenschlichem Kontakt. 
Organisator des Helferkreises ist der 
Sachausschuss Caritas des Pfarrgemeinde-
rates Mamming mit Bubach, Träger ist die 
Pfarrei St. Margareta in Mamming. 
Unsere ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter nehmen sich Zeit, ältere 
und einsame Menschen zu besuchen, um 
etwas Abwechslung in deren Alltag zu 
bringen. Sie wollen auf keinen Fall ver-
köstigt werden. 
Der Helferkreis verfügt über einen ehren-
amtlichen Telefondienst, der alle Anfragen 
für einen Einsatz entgegennimmt und, 
sofern möglich, jemanden vermittelt, der 
zum gewünschten Termin Zeit hat. Wich-
tig ist, dass Sie sich so frühzeitig wie mög-
lich melden und angeben, für welchen 
Zeitraum Sie Hilfe in Anspruch nehmen 
möchten. Anfragen an den Helferkreis 
nimmt Frau Rosmarie Deiler, Tel. 
09955/743 jeweils montags von 16.30 bis 
17.30 Uhr entgegen. 
Vor dem ersten Einsatz nimmt die einge-
teilte Helferin bzw. der eingeteilte Helfer 
mit Ihnen Kontakt auf. So können Sie mit 
ihr/ihm in Ruhe den Einsatz besprechen.  
Alle Informationen werden selbstverständ-
lich streng vertraulich behandelt. Die 
Mitarbeiter/innen unterliegen der Schwei-
gepflicht. Der Besuchsdienst ist kostenfrei. 
 

Wir freuen uns über neue Mitglieder, 

also Männer und Frauen, die beim Hel-

ferkreis mitarbeiten wollen. 
 

Osterbesuch des Helferkreises 
Unser Helferkreis bietet an, dass er in der 
Karwoche unsere Mamminger Senioren in 
den Alten- bzw. Pflegeheimen besucht und 
ein kleines Geschenk zu Ostern überreicht. 
Dazu ist es notwendig, dass Sie uns Ihre 
Angehörigen in den Alten- und Pflege-

Den  
Nächsten lieben 



heimen melden, wenn sie sich über einen 
solchen Besuch freuen würden. 
Bitte melden Sie uns Ihre Angehörigen bis 
zum Dienstag, 23. März 2010 bei Frau 
Rosmarie Deiler (Tel. 743) oder bei Frau 
Brigitte Forstner (Tel. 1281), damit wir 
planen können. 
 

 
 
 

Fastenessen 
Unser Frauenbund bereitet heuer wieder 
ein Fastenessen für uns vor. Dazu ist die 
ganze Pfarrgemeinde in den Kindergarten 
eingeladen am Sonntag, 21. März 2010 
nach dem Sonntagsgottesdienst in 
Mamming. Also „heute bleibt die Küche 
kalt, wir gehen zum Fastenessen in den 
Kindergarten halt“. 
 
 

„Ihr seid der Leib Christi und jeder 
einzelne ist ein Glied an ihm.“ 
Wir haben viele Glieder in unserer Pfarr-
gemeinde, die wie Fuß und Hand, wie 
Ohr, Auge und Mund miteinander arbeiten 
zur Ehre Gottes und zur Freude der Men-
schen. 
Aber in manchen Bereichen machen wir 
uns wirklich Sorgen, hier brauchen wir 
Verstärkung. Folgende Ansprechpartner 
freuen sich auf Ihren Anruf: 
z. B. für den Kirchenchor 
(bei Hans Augustin, Tel. 08731/71722) 
z. B. für das Orgelspielen 
(bei Pfr. Alfred Wölfl, Tel. 09955/241) 
z. B. für die Singgruppe Talita kum 
(bei Margit Zitzelsberger Tel. 09955/904171) 
z. B. für den Arbeitskreis Familienkirche 
(bei Monika Pflaum, Tel. 09955/1698) 
z. B. für den Helferkreis 
(bei Rosmarie Deiler, Tel. 09955/743) 
z. B. für die Landjugend 
(bei Anita Kohlmeier, Tel. 09955/773) 

z. B. für den Arbeitskreis Jugendkirche 
(bei Sabine Ketelsen, Tel. 09951/602201) 
z. B. für die musikalische Begleitung bei der 
Schülermesse (bei Pfarrer Alfred Wölfl, Tel. 
09955/241). 
Paulus umschreibt die Sorge um die Ge-
meinde einmal mit folgenden Worten: 
„Wo ein Glied am Leib ausfällt, da leiden 
alle mit. Wenn ein Glied geehrt wird, dann 
freuen sich alle mit.“ 
 

Wir gratulieren ganz herzlich! 
 

23.02. Hofmann Magdalena, Mamming 
85 Jahre 

26.02. Winter Margareta, Mamming 
80 Jahre 

28.02. Gschaider Georg, Mamming 
80 Jahre 

01.03. Eberl Alois, Mamming 
70 Jahre 

07.03. Sichart Sebastian, Mamming 
81 Jahre 

09.03. Gehwolf Elfriede, Dittenkofen 
70 Jahre 

09.03. Mölzl Josef, Bubach 
87 Jahre 

14.03. Wrhel Barbara, Rosenau 
87 Jahre 

 

Kennen Sie den schon ... 
Nach dem Gottesdienst sagt der Pfarrer 
zum Mesner: „Ha, Mesner, hama heid ’s 
Zamleit’n vergess’n?“ Drauf der Mesner 
ganz erschrocken: „Mei, Herr Pfarrer, do 
hama aber Glück g’habt, dass neamt g’hört 
hot.“ 
Der Pfarrer beim Gottesdienst: „Unser 
Organist ist krank und kann heute leider 
nicht spielen. Wir machen es jetzt so: Ich 
fange ein Lied an und die ganze Kirche 
fällt ein.“ 
 

Die Gemeinde 
aufbauen 



Aus Überzeugung – kandidieren – wählen – mitmachen 
Pfarrgemeinderatswahl am 7. März 2010 
 

Nach dem überarbeiteten Statut für die Pfarrgemeinderäte vom September 
2009 gibt es in einer Pfarrgemeinde nur einen Pfarrgemeinderat. Dies 
wird nicht nur dem Namen „Pfarrgemeinderat“ gerecht, sondern soll auch 
die Einheit innerhalb der Pfarrei stärken. 
Daraus ergibt sich für uns, dass wir in Mamming bzw. Bubach jeweils 
keinen eigenen Pfarrgemeinderat (zehn Mitglieder für Mamming und 
sechs Mitglieder für Bubach) wählen, sondern dass wir in der Pfarrei 
Mamming mit Bubach einen gemeinsamen Pfarrgemeinderat mit 16 
Mitgliedern wählen. Nach Rücksprache mit der Diözese können wir 16 
Mitglieder in den Pfarrgemeinderat wählen. Damit haben wir die gleiche 
Mitgliederzahl wie früher und können so gut weiterarbeiten. 
Alle katholischen Christen, die das 14. Lebensjahr vollendet haben und in 
der Pfarrei Mamming mit dem Benefizium Bubach ihren ersten Wohnsitz 
haben, sind herzlich zur Pfarrgemeinderatswahl eingeladen. 
Die Unterlagen zur Briefwahl können vom 21. Februar bis 05. März 
2010 im Pfarrbüro oder in der Sakristei (vor und nach den Gottes-
diensten) abgeholt werden. 
Unsere gemeinsame Kandidatenliste für den Pfarrgemeinderat Mamming 
mit Bubach finden Sie auf der folgenden Seite. Für den Pfarrgemeinderat 
Mamming mit Bubach sind 16 Mitglieder zu wählen. 
 

Wahlzeiten in Mamming in der Pfarrkirche: 
Samstag: 06.03.2010 19.00 - 20.00 Uhr 
Sonntag: 07.03.2010 10.30 - 11.30 Uhr 

 

Wahlzeiten in Bubach in der Grundschule: 
Sonntag: 07.03.2010 09.00 - 10.15 Uhr 

 

Persönlich und im Namen unserer Pfarrgemeinde danke ich unserem 
Wahlausschuss (Michael Forstner, Heidi Meier, Ernst Parzl, Thomas 
Sirtl, Marita Wieser und Peter Zettl), die nach Absprache in der Wahlaus-
schusssitzung mögliche Kandidaten für die Pfarrgemeinderatswahl ange-
sprochen haben. Ich danke allen, die sich als Kandidaten zur Verfügung 
stellen und damit einen wertvollen Beitrag für unsere Pfarrgemeinde leis-
ten. Unser Wahlausschuss wird sich auch um die Durchführung der Pfarr-
gemeinderatswahl kümmern. Vergelt’s Gott dafür. 



Kandidatenliste  

für die  

Pfarrgemeinderatswahl  

am 6./7. März 2010 

in der Pfarrei Mamming / Bubach 

 

Name, Vorname Anschrift Pers.-
stand Beruf Alter 

Buchholz Marianne Mamming, Erlenstraße 6 verh. Hausfrau 53 
Eberl Wolfgang Mamming, Postweg 13 verh. IT-Fachmann 40 
Eder Marlene Pilberskofen 9a verh. Küchenhilfe 55 
Forstner Michael Mamming, Am Hochfeld 2 verh. Lehrer a. D. 66 
Heiland Agnes Bubach, Zehentstraße 4 verh. Krankenschwester 47 
Janker Adolf Mamming, Kellerberg 17 verh. Rentner 67 
Kohlmeier Anita Mamming, AmBach 1 ledig Steuerfachangestellte 23 
Krieger Martina Mamming, Erlenstraße 3 verh. Personalsachbearbeiterin 37 
Leitl Martin Mamming, Prangstraße 18 verh. Fahrzeuglackierer 40 
Nirschl Manfred Mamming, Am Hochfeld 14 verh. Facharbeiter 41 
Parzl Ernst Mamming, Schwaigener Str. 46 verh. Technischer Angestellter 58 
Pflaum Monika Berg, Sommershausener Str. 15 verh. Kaufm. Angestellte 40 
Priller Rosmarie Dittenkofen, 173 verh. Bürokauffrau 51 
Reiser Ernst M.-schwaigen, Deggend. Str. 15 verh. Landmasch.-mechaniker 48 
Rockinger Martin Mamming, Bgm.-Mauerer-Weg 14 verh. Rentner 62 
Schebesta Andreas Bubach, Attenberger Feld 1 ledig Maurer 20 
Schwinghammer Konrad Pilberskofen 12a verh. Industriemechaniker 32 
Sedlmeier Wolfgang Mamming, Am Bach 3 ledig Studienrat 31 
Sirtl Thomas Bubach, Zum Holz 3 verh. Technischer Angestellter 44 
Weiß Verena Bubach, Bubachstraße 6 ledig Erzieherin 21 
Widl Barbara Mamming, Überreiterweg 1 verh. Erzieherin 35 
Wieser Marita Mamming, Am Anger 11 verh. Hausfrau 40 
Wiesinger Roswitha Bubach, Reutfeldstraße 3 verh. Büroangestellte 54 
Zettl Peter Bubach, Alte Berger Straße 8 verh. Energieanlagenführer 54 

 


